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Ueberrumpelungsverſuch
Der Führer der Bande feſtgenommen

Berlin 1 Oktober Amtlich wird mitgeteilt National
kommuniſtiſche Haufen verſuchten heute früh Küſtrin zu über
rumpeln und drangen in die militäriſch nicht belegte Altſtadt
ein Der Kommandant von Küſtrin hat ihren Führer feſt
genommen Die Garniſon der Verſtärkung von benachbarten
Reichswehrgarniſonen zugeführt wurde hat Auftrag die
Ordnung mit rückſichtsloſem Einſatz aller
Mittel wieder vollſtändig herzuſtellen

Berlin 1 Oktober Eigene Drahtmeldung Folgender Be
fehl des Reichswehrminiſters iſt an die Wehrkreiskommandos er
gangen Um Beunrnuhigung der Bevölkerung durch Verbreitung
ungeprüfter Gerüchte zu vermeiden befehle ich

Ueber Unruhen im unbeſetzten Reichsgebiet dürfen von der
Preſſe keinerlei Nachrichten außer amtlichen Mit
teilungen der Militärbefehlshaber gebracht werden
Zuwiderhandlungen werden nach S A4 der Verordnung des Reichs
präſidenten vom 29 September 1923 beſtraft Der Reichswehr
miniſter Dr Geßler

Eine größere Dummheit und ein ärgeres Verbrechen gegen
Reich und Volk kann im Augenblick nicht begangen werden als
durch einen wohlorganiſierten Bandenſtreich das deutſche Pulver
faß zu entzünden Die Linksradikalinſkis warten nur darauf
um ähnlich wie nach dem Kappſchen Handſtreich Deutſchland zu
einem Tohuwabohu zu machen Poincars hat ſeine Freude daran
Und für die Sonderbündler am Rhein iſt s eine neue Beſtätigung
wie recht ſie haben wenn ſie das Rheinland losreißen wollen
Der Schneid mit dem der Reichswehrminiſter vorgeht iſt voll
anzuerkennen Ans will aber doch ſcheinen als ob die Nach
richtenzenſur die als Abwehrmaßnahme über die Preſſe verhängt
roird die Grenzen der miniſteriellen Vollmachten auch unter dem
Ausnahmezuſtand überſchreitet Wir erkennen an daß viele Zei
tungen in den letzten Wochen die Grenzen der Kritik überſchritten
haben Wir wiſſen daß Meldungen erfunden und weiterverbreitet

wurden die das Volk im höchſten Maße erregen und aufretzen
können Und wir geſtehen ſchließlich auch zu daß heute nichts ſo

gefährlich auf die Volksſtimmung wirkt wie das Gerücht die
Latrinenparole wie der Feldſoldat ſagte Aber alles iſt nicht
durchſchlagend genug um der Preſſe ganz allgemein den Mund zu
verſchließen Warum müſſen heute Unſchuldige getroffen werden
nachdem man wochenlang nicht energiſch genug gegen gewiſſe
Hetzblätter eingeſchritten iſt Wir meinen daß die Regierung
insbeſondere der Reichowehrminiſter auch heute noch über eine
gewiſſenloſe Berichterſtattung und maßloſe Kritik Herr werden
könnte wenn ſie wirklich Schuldige mit aller gebotenen Schärfe
in die Grenzen des Erlaubten verwerſen Dadurch daß die Oeffent
lichkeit zur Beurteilung der Lage lediglich auf das angewieſen
wird was die Miſitörbefehlshaber als zur Veröffentlichung ge
eignet befinden wächſt die Gefahr daß Etappenparolen die Volks
ſtimmung in ſchlimmſter Weiſe vergiften Oft genug iſt über die
militäriſche Zenſur im kaiſerlichen Deutſchland der Stab gebrochen
worden Daß auch die republikaniſche Notwehr eines Ausnahme
zuſtandes zu denſelben falſchen Mitteln greift iſt angeſichts der
inneren und äußeren Gefahren in denen ſich Reich und Volk be
finden ſchlechterdings unverſtändlich Auf ſolche Weiſe erleichtert
man den Zeitungen gleich welche volitiſche Richtung von ihnen
vertreten wird wirklich nicht ihre Aufgabe der Mahnung Ruhe
iſt die erſte Bürgerpflicht Geltung zu verſchaffen

Genehmigungspflicht für politiſche Verſammlungen

Magdeburg 1 Oktober Der Kommandant von Magdeburg
Oberſt Meyn gibt bekannt daß für die Dauer des Ausnahme
zuſtandes etwaige Anträge auf Genehmigung von politiſchen Ver
ſammlungen in geſchloſſenen Räumen 48 Stunden vor der beab
ſichtigten Verſammlung bei der Kommandantur Magdeburg
Turmſchanzenſtraße 21 eingehen und den Namen des Einberufers
ſowie des Themas über das geſprochen werden ſoll enthalten
müſſen Dies gilt auch für den Regierungsbezirk Merſeburg

Kein Grund zur Beunruhigung
Sitzung des Reichskabinetts

Berlin 1 Oktober Eigene Drahtmeldung Das Reichs
kabinett trat geſtern nachmittag zu einer Sitzung zuſammen um
zur politiſchen Lage Stellung zu nehmen Die Beratungen galten
wie in unterrichteten Kreiſen verlautet der Vorbereitung der in
der nächſten Reichstagsſitzung vom Reichskanzler für die Regierung
abzugebenden Erklärungen Sie werden ſich in erſter Linie auf
die außenpolitiſche Haltung der Reichsregierung beziehen Ferner
wird über die durch die Verhängung des Reichsausnahmezuſtandes
entſtandene Lage und das hierdurch geſchaffene Verhältnis des
Reiches zu den Ländern berichtet werden Endlich werden die
vom Kabinett in Ausſicht genommenen Maßnahmen auf wirt
ſchaftlichem finanziellem und ſozialem Gebiete zum Gegenſtand
der Erklärung der Reichsregierung gemacht werden
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Man nimmt in Regierungskreiſen an daß bis zur Reichstags
ſitzung die offiziellen Erklärungen Frankreichs
und Belgiens über die nach Aufgabe des paſſiven Wider
ſtandes von dieſen Ländern einzunehmende Haltung vorliegen
werden Sollte dies nicht der Fall ſein ſo wird ſich die Regierung
auch über ihre evtl Stellung zu den kommenden Ereigniſſen
äußern insbeſondere zu den von einzelnen Stellen der fran

ſchen Verwaltung an die deutſchen Eiſenbahnbeamten und Ar
iter geſtellten Anſinnen
Die Lage im Reich hat nach der Verkündung des Reichs

ausnahmezuſtandes bisher zu Beunruhigung keine Ver
anlaſſung gegeben und es wird angenommen daß die Wir
kung des Ausnahmezuſtandes das Reich vor Unruhen auch weiter I

Erkundigungen in München eine Meinung äußern

Halle Montag den 1 Oktober 1923

Anzeigen
Annahme Zehn Uhr
nöen Monats zuloſſig

hin bewahren wird Die Nachrichten aus Bayern zeigen daß
dort die geſtern abgehaltenen Kundgebungen in voller Ruhe ver
laufen ſind Die Nachrichten über die Ausrufung der rheiniſchen
Republik haben ſich nicht bewahrheitet Die Abſichten der Separa
tiſten ſind vereitelt worden durch die Haltung der Bevölkerung
die in ihrer ungeheuren Mehrheit den Veſtrebungen der Separa
tiſten ablehnend gegenüberſteht

Die Maßnahmen von Kahrs
Kein Verbot des Völkiſchen Beobachters in Bayern

München 30 Sept Eig Drahtemldung Wie die
Bayeriſche Staatszeitung mitteilt hat der Generalſtagts

kommiſſar die Vollzugsverordnung für die republikaniſchen Schutzgeſetze für Bayern außer
Kraft geſetzt Der Generalſtaatskommiſſar hat ferner die
Schutzabteilung dar ſozialdemokratiſchen
Partei aufgehoben Die Sturmtrupps der Kampf
verbände bleiben unberührt

München 30 Sept Das durch den Reichswehrminiſter für
das Reich ausgeſprochene Verbot des Völkiſchen Be
obachters wird vorläufig für Bayern nicht durch
geführt Herr von Kahr hat den verantwortlichen Schriftleiter
des Völkiſchen Beobachters Roſenberg zu ſich kommen laſſen
und ihm mitgeteilt daß er einſtweilen davon abſehe daß aber
wenn die hinterliſtigen Angriffe gegen das Staatskommiſſariat
und deſſen Abſichten und Tätigkeit fortgeſetzt werden er rückſichts
los vorgehen werde Der Völkiſche Beobachter iſt bereits wieder
erſchienen und ſchreibt höhniſch er ſei neugierig ob Herr v Kahr
den Mut habe gegen ihn vorzugehen Er verhöhnt Herrn v Kahr
auch weiter indem er ihn einen Regenſchirm nennt und die Durch
ſuchung nach Waffen in den ſozialdemokratiſchen Lokalen als einen
Schildbürgerſtreich bezeichnet

Die Reichsregierung hat vorläufig noch keine Stellung zu
Kahrs Vorgehen genommen Sie will offenbar erſt nach weiteren
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Der Appell des Leibregimenks
München 1 Oktober Eig Drahtmeldung München bietet

das Bild vollkommenſter Ruhe Das herrliche Sonntagswetter
intereſſierte das große Publikum mehr als der Ausnahmezuſtand
und die For ügunger die ihm gefolgt ſind Sonnabendabend fand
die Flottengedenkfeier ſtatt an der ungefähr 3000 Per
ſonen teilnahmen Sie verlief völlig programmäßig Den Mittel
punkt der Feier bildete eine Rede des Admirals Scheer der

am Vorabend ſeines 60 Geburtstages mit ſtürmiſchen Huldi
gungen bedacht wurde Geſtern weihte das Leibregiment eine
Gedenktafel für ſeine Kriegsgefallenen ein Jm Hofe der Kaſerne
waren etwa 20000 Angehörige des Regiments aufgeſtellt Der
frühere Kronprinz Rupprecht viele Prinzen und Prin
zeſſinnen Miniſterpräſident v Knilling die Generale Loſſow und
Bothmer waren anweſend Nach einer Anſprache des Generals
Epp enthüllte der ehemalige Kronprinz Rupprecht die über dem
Eingang der Kaſerne angebrachte Gedenktafel Dann folgte ein
Vorbeimarſch des Leibregiments vor Kronprinz Rupprecht wo
bei das Publikum ihn mit dem Ruf begrüßte Es lebe der König

Darauf begab ſich der ehemalige Kronprinz zum Armeemuſeum
vor dem die Münchener Schutzmannſchaft zur Feier ihres 25jähri
gen Beſtehens aufgeſtellt war Die Feſtrede hielt Miniſter
Schweyer der die Verbrechen der Novemberrevolution geißelte

München 30 Sept Hitler macht in einem Aufruf die Vor
ſitzenden der bayeriſchen Ortsgruppen der national ſozialiſtiſchen
Arbeiterpartei verantwortlich für die Durchführung ſeiner An
weiſung eines rückſichtsloſen Ausſchluſſes aller Mitglieder ſofern
ſie nicht in zehn Tagen aus den nicht zum Kampfbund gehörenden
Verbänden ausſcheiden Jm Völkiſchen Beobachter werden alle

Leiber zum Eintritt in die nationalſozialiſtiſche Bewegung auf
gefordert Auch der Stoßtrupp Hitler ruft alle ehemaligen Front
ſoldaten zum Eintritt auf

Die Fauſt des Siegers
Schamloſe Bedingungen für die Arbeitsaufnahme der Eiſenbahner

Paris 1 Oktober Der Havasagentur wird aus Koblenz be
richtet eine Vertretung der deutſchen Eiſenbahngewerkſchaften habe
geſtern bei der Rhein anderen T uefpreo hen und ihr einen
Brief der Allgemeinen Eiſenbahnergewerkſchaft deren Sitz in
WRerlin ſei vorgelegt um Verhandlungen einzuleiten Die rheini
ſche Oberkommiſſion habe zur Kenntnis gebracht daß ſie nicht
zu Organiſationenin Beziehungen treten könnederen Sitz ſich im un beſetzten Deutſchland befinde
Die Rheinlandkommiſſion habe ferner den Beamten der ver
ſchiedenen Verwaltungen im beſetzten Gebiet verboten mit milij
täriſchen oder anderen Behörden im nichtbeſehzten Deutſchland
a in Vanern die die Machtbefugniſſe während des Aus
nahmezuſtandes ausüben in Verbindung zu treten oder von ihnen
Jnſtruktionen in Empfang zu nehmen
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Eſſen 1 Oktober Eig Drahtmeldung Jm Ruhrgebiet
fanden am Freitag Sonnabend und Sonntag zwiſchen den Spitzen
Sſfepolgtigren der Eiſenbahnergewerkſchaften und der alliierten
Eiſenbahnregie Verhandlungen über die Frage der Wiederaufnahme des Verkehrs im beſetzten Gebiet ſtatt Von deutſcher

ite durften nur Fragen geſtellt werden Die Regie will die
deutſchen Eiſenbahner nur unter folgenden Bedingungen wieder
zu dem Betrieb zulaſſen

1 die deutſchen Beamten werden auf die Alliierten vereidigt
2 es werden nur noch ſolche Beamte eingeſtellt die am Ort ihrer

Tätigkeit geboren ſind
3 ältere Leute ſind von der Wiedereinſtellung überhaupt aus

gihn es kommen nur jüngere in Frage
4 die ausgewieſenen Beamten werden nicht wieder eingeſtellt

ondern die Ausweiſungeny aufrechterhalten

58 Jahrgang
Straßenverkaufspreis 3500 000 M
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Bandenüberfall auf Küſtrin Der Fluch des Papiers
Papiergeld wirtſchaft und Ethik

Von Dr Kulenkampff Mitglied des Reichstages
Es wird geklagt über die Entſittlichung des Volkes es wir

von allen Seiten gefordert und mit Recht gefordert dem müſſe
man entgegentreten aber die wenigſten fragen ſich woher denn
dieſes Verſinken im Materialismus ſtammt und mit welchen an
deren Mitteln als dem des belehrenden Wortes der Sache bei
zukommen iſt Unſer moraliſches Abgleiten das ſich in ganz be
ſonders erſchreckender Weiſe im Ruhrgebiet zeigt wo vielfach der
für dumm gehalten wird der arbeitet da ja der in den Cuno
Betrieben nichts Tuende die gleiche Bezahlung erhält iſt zu
allererſt eine Folge des verlorenen Krieges eine Folge der un
zureichenden Staatsautorität des Umſtellens von der alten Zeit
auf die neue die es noch nicht zu einer fragloſen und von der
überwältigenden Mehrheit anerkannten Einſtellung des einzelnen
zum Staate gebracht hat Sie iſt eine Folge der zu großen Frei
heit der Jugendlichen eine Folge der Hetze der Extremgerichteten
gegen die Erwägenden eine Folge um das Stärkſte zuletzt zu
nennen des nicht nachlaſſenden ſeeliſchen Druckes den die Ver
gewaltigung unſeres Landes über uns verhängt hat
Soweit dieſe Urſachen am Werke ſind wird den Zeiterſcheinungen
ſehr raſch beizukommen ſein Erſt wenn die Wogen ſich glätten
werden die alten gefeſtigten Anſchauungen wieder mit ihrem
vollen Gewichte auf diejenigen drücken die heute zügellos ſind

Aber die ſeeliſche Verluderung hat noch eine andere Urſache
und der können wir allerdings ſehr raſch beikommen eine Urſache
wirtſchaftlicher Art die alle Beziehungen zwiſchen Deutſchen un
ſicher machende und vergiftende Unehrlichkeit unſerer Wirtſchaft
Der Große lädt die Entwertung auf die Reichsbank ab unter dem
vollen Schutze der Geſetze er packt ſein Riſiko ferner auf den Klei
nen der Kleine kann ſich kaum wehren verſucht die Laſt wenig
ſtens zum Teil dem Käufer aufzuerlegen oder er geht zugrunde
und der Käufer wiederum ruft nach dem Staate um ſich gegen
das zu ſchützen was er Wucher nennt weil der unglückſelige Staat
in den letzten Jahren von jedem geſunden Denken abgekommen
war und das Wucher begangen durch den Verkäufer nannke
und beſtrafte was weiter nichts war als umgekehrter Wucher
begangen vom Käufer unter dem Schutze des Staates und in der
feſten Ueberzeugung recht zu handeln Wie ein Fluch der
fortzeugend immer Böſes muß gebären hat ſich die Wucher

eſetzgebung ausgewirkt und weite Kreiſe desKort er demorgliſiert Der Solide der nach Möglichkert
mit eigenem Kapital arbeitete wurde an die Wand gedrückt durch
den der in möglichſt großem Umfange Wechſelkredite in Anſpruch
nahm der Ehrliche der voll Achtung vor den Geſetzen ſorgfältig
kalkulierte wie die Preisprüfungsſtelle es vorſchrieb wurde
ruiniert und der der den Wiederbeſchaffungspreis zur Grundlage
nahm mochte kommen was wollte der alſo gegen die beſte nden
Geſetze verſtieß kam oben auf

Jetzt endlich ſind ſeit einiger Zeit auch die Behörden einſichtig
geworden nachdem die Staatsmonopole vor die Frage ge
ſtellt waren entweder in kurzer Zeit vor dem Bankrott zu ſtehen
oder den Grundſatz des Wiederbeſchaffungspreiſes anzuerkennen
Aber damit iſt durchaus noch nicht eine grundlegende Um
ſtellung der öffentlichen Meinung erfolgt Die
öffentliche Meinung redet immer noch von Wucher durch den Ver
käufer wo es keinen gibt weil eine ſo raſche Umſtellung ihrer
Gedankengänge eben nicht möglich iſt und ſo kommt ein wertvoller
Teil unſeres Volkes nach dem anderen unter den Schlitten gerade
die beſten Teile die gewöhnt ſind den Geſetzen zu gehorchen ſo
lange ſie formell gültig ſind die es nicht wagen ſich auf eigene
Kappe darüber hinwegzuſetzen Jch brauche nur das Wort Hand
werk auszuſprechen um verſtanden zu werden Wir müſſen her
aus aus dieſer unehrlichen Wirtſchaft die die
ſeeliſche Verluderung nicht zum Stillſtand kommen läßt die die
Menſchen verrückt macht durch die täglichen Preisänderungen aus
dieſer Wirtſchaft die den Ehrlichen Fleißigen Spar
ſamen Ordentlichen vernichtet den Schieber
den AUnehrlichen Skrupelloſenin die Höhe wirft

Wir müſſen heraus gleichzeitig aus dem entſetzlichen Rechnen
mit Nullen das jede Hausfrau und die meiſten Geſchäftsleute zur
Verzweiflung bringt das jeden Preis unkontrollierbar macht das
immer neue Erbitterung Neid hier und Haß dort ſchafft Wir
müſſen heraus aus der Vorſtellung der Dollar ſei eine un
moraliſche Größe es ſei unrecht die Preiſe nach ihm zu richten
weil ja nicht jedes Produkt vom Dollar abhängig ſei wir müſſen
wieder anerkennen lernen daß wir nur ein Teil des Weltmarktes
ſind und auf ihm heute ſo wie im Frieden das Gold der Wert
meſſer iſt das bei uns zufällig den Namen Dollar trägt Es
führt zu nichts Gutem daß Dinge die in Gold ganz genau das
gleiche koſten wie im Frieden mit endloſen Nullen ausgerechnet
die Vorſtellung einer Teuerung und Haßgefühle gegen den Ver
käufer erwecken während uns die Tatſache daß wir
verarmt ſind und nicht mehr kaufen können wie
vor dem Kriege durch den Schleier der Nullen
künſtlich verborgen gehalten wird es führt zu nichts
Gutem daß alle Welt von den Millionengehältern der Beamten
redet und die Augen davor verſchließt daß weite Kreiſe unſeres
Beamtentums heute ſo ſchlecht bezahlt ſind wie man es vor dem
Kriege ihnen nicht zu bieten gewagt haben würde daß aber mit
einem Achſelzucken es ſind ja nur Nullen über die Tatſache
hinweggegangen wird daß manche Poſten in der Wirtſchaft heute
bei niedrigerer Leiſtung eine beſſere Entlohnung beziehen als je
vor dem verlorenen Kriege

Wir brauchen Goldrechnung Dann brauchen wir mit
keinem der beſtehenden Wuchergeſetze zu brechen die beſtehen
bleiben müſſen damit der wahre Wucher gefaßt werden kann
wir müſſen uns nur daran gewöhnen dieſe Geſetze auf
andere Währungs verhältniſſe anzu wenden Wir
haben die Goldanleihe Warum verwenden wir ſie nicht viel
mehr in der Wirtſchaft Warum drückt der Staat nicht auf ihre
Verwendung indem er Preisaushang in Gold bezogen auf den
letzten Kurs der Goldanleihe oder bis ihre Stücke überall ge
handelt werden der Dollarſchatzanweiſungen verlangt Warum
gewöhnen wir das Publikum nicht an das Rechnen in Gold in
dem wir mit den Porto und Fahrpreis ,Erhöhungen brechen
und wieder ganz gewöhnliche 10 Pf Marken und Fahrkarten alten
Stiles verkaufen und jeden Tag am Schalter den Umrechnungskurs

5 insgeſammt darf nur ein Drittel des bisherigen deutſchen Be
amtenbeſtandes wiedereingeſtellt werden

anſchlagen Warum verärgern wir die Menſchen mit der Ver
vielfältigung der rückſtändigen Steuern ſtatt die Steuern ſchlicht
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und einfach nach dem Kurſe der Dollarſchatzanweiſungen mit ent
rechend hohen Zinſen zu ſtunden Wir brauchen die Goldun ganz gleichgültig ob und wann die Schaffung einer

neuen Wahrug gelingt und wir können ſie haben wenn der
Staat anfängt und die Reichsbank mit den Papierkrediten bricht
aber ganz und endgültig und nicht mit Verſuchen mit untaug

lichen Mitteln
Jch bilde mir gewiß nicht ein damit unſere ganze Demorali

ſierung mit einem Schlage beſeitigen zu können Aber ſoweit
dieſe der Unehrlichkeit der Wirtſchaft entſtammt wird ſie auf
dieſem Wege beſeitigt Man werfe mir nicht ein daß dieſer Weg
ein Abkehren von einer deutſchen Währung ein Umſtellen auf den
Dollar bedeute Dieſe Abkehr dieſe Umſtellung iſt längſt erfolgt
und wir mögen eine neue Währung ſchaffen wie wir wollen ſie
wird in Beziehung zu einer ausländiſchen ſtehen müſſen Es
geſchieht nichts grundſätzlich Neues durch die Goldrechnung nach
dem Dollar es wird nur etwas Beſtehendes anerkannt und die
Wirtſchaft wird wieder ehrlich Damit wird aber
etwas erzielt von deſſen ethiſcher Bedeutung jeder überzeugt ſein
wird An Stelle von Neid und Haß und falſchen
Wucherbegriffen tritt die Erkenntnis der Verarmung an Stelle von einem wüſten Sichſtürzen auf die Ware
damit nur das Schwundgeld feſtgemacht wird tritt ſobald die
kleinen Goldanleiheſtücke zum vorläufigen Zahlungsmittel ge
worden ſind der Spartrieb an Stelle der die Nerven zerrüttenden
RNullenwirtſchaft mit ihrer Verſchleierung aller Preiſe die klare
Preisſtellung und ſorgſames Haushalten an Stelle von un
kontrollierbaren Teuerungszahlen treten überſichtliche für jeden
begreifbare Ziffern von kleinerem Umfange dafür um ſo größerer
Bedeutung an Stelle der jetzigen ungeſunden Nachfrage an allen
Terminen für größere Zahlungen ohne Ausgleich an Stelle des
Nullen Leerlaufs in allen Kontoren wieder vernünftige Buch
führung und ordentliche Kalkulation an Stelle der jetzigen Un
überſichtlichkeit die klare Erkenntnis von der furchtbaren
Unterleiſtung der deutſchen Wirtſchaft eine Er
kenntnis die ſobald ſie einmal in alle Kreiſe gedrungen iſt den
erſten Schritt zur Mehrleiſtung bedeutet Das alles ſind wirt
ſchaftliche Erwägungen und Maßnahmen aber ſie haben eine un
geheure ethiſche Tragweite Wir haben immer Sparſamkeit Wer
den Pfennig nicht ehrt und Ordnung zu unſeren beſten
Tugenden gezählt ihnen aber die Vorbedingungen entzogen
Schaffen wir die Vorbedingungen wieder und wir werden ſehen
daß die Tugenden nicht erloſchen ſind

Der guftrumpfende Poincare
Die Sonntagsrede Frankreichs Aufgabe noch nicht beendet

Paris 1 Oktober Poincars hielt anläßlich der Enthüllung
eines Kriegerdenkmals im Walde von Ailly eine Rede in der er
erklärte Frankreich werde nicht aufhören ſeine Reparations
forderungen zu wiederholen und die Völker anzurufer bis zu dem
Tage an dem es verſtanden ſei Die deutſche Regierung hätte
erklärt daß ſie gezwungen geweſen ſei den Widerſtand im Ruhr
gebiet einzuſtellen Wenn die deutſche Regierung erkläre daß
die belgiſchen und franzöſiſchen Truppen in das Ruhrgebiet gegen
Recht und Verträge eingedrungen ſeien wenn es ihnen vorwerfe
die Bevölkerung unterdrückt die individuelle Freiheit beſeitigt
Akte der Gewalt begangen zu haben dann unterſchiebe es Frank
reich und Belgien Taten die auf Befehl des vergangenen Reichs
miniſteriums ſeit 8 Monaten gegen Frankreich in den legal 7
beſetzten Gebieten begangen worden ſeien Poincoré ſagte
zum Schluß

Die deutſche Regierung hat mit ein wenig Lärm der Welt
angekündigt daß ſie dem paſſiven Widerſtand im Ruhrgebiet
ein Ende bereiten werde Sie konnte nicht anders handeln
ſie wußte daß ſie nicht mehr imſtande iſt den Widerſtand zu
finanzieren uber die verdrießliche Erklärung eines unver
meidlichen Waffenſtillſtandes bedeute nichts von der Aus
führung hänge alles ab Wir beurteilen Deutſchland nach
ſeinen Taten Es hat darauf verzichtet Bedingungen zu
ſtellen Das iſt gut aber es muß uns jetzt zeigen daß es
wirklich geneigt iſt in den beſetzten Gebieten die Ausbeutung
der beſchlagnahmten Pfänder zu erleichtern

Wenn es verlangt daß wir die getroffenen Maßnahmen zurück
nehmen die wir ſei es für unſere Sicherheit ſei es für unſere
Reparationszahlungen als unerläßlich betrachten wenn es den
Hintergedanken hat von uns Vorteile dafür einzutauſchen gegen
einfache Worte der Unterwerfung dann würden wir keinen Schritt
zur Entſpannung getan haben Der Augenblick iſt alſo
noch nicht gekommen unſere Aufgabe als beendet
zu betrachten Die Arbeit von morgen iſt viel ſchwieriger
als die die wir vollbracht haben

Hans Peter Kromm der Lebendige

Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer
von Johanna Wolff

52 Fortſetzung Rachdruck verboten
Der da ſtand mochte um die Mitte der Dreißig ſein Die

Stirn war grade und kühn herausgeſchnitten auch die Naſe hätte
dieſem Geſicht zu einem Heldenausdruck verhelfen können wäre
da nicht dieſer Mund geweſen dieſer ſanfte Mund mit dem Zug
einer unbeſchreiblichen Güte um Lippen und Kinn bis zu den
Wangen hinauf Ja als Hans Peter dieſem Zug unwillkürlich
nachging ſchien ihm dies ganze Männerangeſicht nur Güte
lauterſte reinſte Güte zu ſein niemals hatte er
Menſchenantlitz ſolchen Ausdruck geſehn

Und das war Doktor Titje Bernd
Hans Peter ſah den Mann an und liebte ihn
Der in der Niſche erhob die Hand Wir fangen an ſagte er

mit einer Stimme voll tiefen Wohlklangs
Titje Bernd lehnte am Pult Liebe Menſchen liebe Men

ſchenbrüder ſo begann er zu reden durch manche Abendſtunde
ſchon ſind wir miteinander gewandert mancherlei habe ich euch
nahebringen und anderes klarlegen können damit zu euch käme
einer und das ganz Natürliche das ſo ſchwer zu be

greifen iſt,
Wir wollten heute miteinander reden über das Gebet

Gebet iſt Anſchluß ſuchen an das Unerforſchte Offenſein
bereit einen ſchaffenden Gott zu empfangen Guten Willens ſein
dem Unſichtbaren das iſt Gebet

Liebe Menſchen liebe Menſchenbrüder Jm Geiſte dieſes
guten Willens geloben wir redlich zu ſchaffen unſer täg ich Brot
unſern Schuldigern zu vergeben wie uns vergeben wird nicht zu
führen in Verſuchung zu erlöſen vom Uebel auf daß zu uns
komme die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit Amen,

Eine Weile blieb s lautlos ſtill
Amen tönte es dann voll und ſtark zurück

Hans Peter ſaß da wie ein Träumender
Jhm war als brächen da auf vor ihm alle Brunnen der großen

Tiefe als öffneten ſich Fenſter des Himmels ein Strömen
und Brauſen ginz umher

Dann ging Titje von Reihe zu Reihe lehnte in dieſer Bank
und ſaß nieder in einer anderen Fragen beantwortend Er
klärungen erteilend oder hie und da einem Beſucher aufmerk

in einem

Pulſchverſuche der Sonderbündler
Franzöſiſche Truppen als Beſchützer der Vaterlandsverräter

Düſſeldorf 1 Oktober Nach einem bis in die Nach
mittagsſtunden ruhig verlaufenen Sonntag kam es zu Zu
ſammenſtößen als ſchwer bewaffnete Sonderbündlertrupps
die Polizei angriffen Es gelang der Polizei die Sonder
bündler auseinanderzutreiben bis die Franzoſen auf Ver
langen der Sonderbündler mit Kavallerie und Panzerautos
eingriffen und die Polizei umzingelten und entwaffneten Die
Sonderbündler überfielen die entwaffneten Polizeibeamten
mißhandelten ſie und ſchoſſen einen Poliziſten nieder Die
Reſte der Schutzpolizei im Polizeigebäunde wurden von den
Franzoſen ebenfalls entwaffnet und von den Sonderbündlern
unmenſchlich mißhandelt Die genaue Zahl der Toten und
Verwundeten ließ ſich bisher nicht feſtſtellen Vier Poli
ziſten und zwölf Sonderbündler ſollen ge
tötet ſein Eine große Anzahl Schwer und Leichtverwun
deter wurden in die Krankenhäuſer eingeliefert Die Fran
zoſen verhafteten den Polizeidezernenten Starke franzöſiſche
Patrouillen durchziehen die Stadt

Vor dieſen Zuſammenſtößen zwiſchen den demonſtrierenden
Sonderbündlern und der Schutzpolizei haben ſich bereits mehrere
andere ebenfalls von den Separatiſten provozierte Zwiſchenfälle
zugetragen Die Sonderbündler die in verſchiedenen Zügen der
franzöſiſch belgiſchen Regie aus Aachen Gladbach und Köln
eingetroffen waren formierten nach einer Anſprache einen aus
etwa 10090 Köpfen beſtehenden Zug darunter bewaffnete
Stoßtrupps von etwa 2000 Mann Jn der Königs
allee wurden von den Teilnehmern des Zuges ſechs Beamten der
blauen Ordnungspolizei die Säbel abgenommen und zerbrochen
Am Hindenburgwall wurden zwei weitere angehalten und der
eine zu Boden geſchlagen Zum Schutze dieſer Poligziſten rückten
grüne Schupoleute heran Wie von Augenzeugen feſtgeſtellt iſt
von Sonderbündlern geſchoſſen worden Die Schuvpoleute die dar
auf das Feuer erwiderten ſchoſſen zunächſt in die Luft Als jedoch
einer von einer Kugel getroffen niederſtürzte feuerten ſie in die
angreifende Menge und räumten den Hindenburgwall in wenigen
Minuten Auf Veranlaſſung der Sonderbündler kam es nunmehr
zu dem Eingreifen der Franzoſen Die Düſſeldorfer Bürgerſchaft
hatte ſich an den ganzen Vorgängen nicht beteiligt ſondern war
entſprechend der Parole der Parteien und Gewerkſchaften nahezu
reſtlos von der Straße ferngeblieben Gaſtwirtſchaften Kinos und
Theater waren geſchloſſen Die Straßen lagen ſchon von 10 Uhr
vormittags an ſtill da

Düſſeldorf 1 Oktober Der franzöſiſche General Simons
verhängte infolge der blutigen Vorfälle von geſtern nachmittag
über die Stadt den Belagerungszuſtand Die Mitglieder des
Magiſtrats ſollen von den franzöſiſchen Behörden feſtgenommen
worden ſeit

r

Dorkens Jdeal
Paris 1 Oktober Dr Dorten erklärte in Wiesbaden einem

Vertreter des Gaulois er werde die r iſche Republik auf
alle Fälle gründen und fürchte keine Widerſtände vom Ausland
auch von England nicht Eine gerade Linie von Eſſen nach
Frankfurt a in die beide einbezogen werden ſollen
werde deren Oſtgrenze bilden Bochum und Dortmund
im Norden und Mannheim im Süden ſollen ausgeſchloſſen bleiben
während die Pfalz Virkenfeld Naſſau und das ehemalige Groß
herzogtum Heſſen zur rheiniſchen Republik kommen ſollen die da
mit 11 Millionen Menſchen umfaſſen werde
könne am Rhein bleiben ſolange es wolle Die zu
gründende rheiniſche Miliz werde unter das Kommands fran
zöſiſcher und belgiſcher Offiziere geſtellt werden

p

Köln 1 Oktober Ueber 100 000 Angehörige aller politiſchen
Parteien und aller gewerkſchaftlichen Richtungen ſchloſſen ſich
geſtern vormittag auf dem Kölner Meßgelände zu einem Schwur
der Treue des Rheinlandes zum Reiche zuſammen Die Verſam
ie nahmen einſtimmig eine Entſchließung an in der es u g

eißt
Das Rheinland fühlt ſich unerſchütterlich mit dem

deutſchen Vaterlande verbunden Es wird allen
Verſuchen irgendeine Aenderung ſeiner ſtaatlichen Zugehörigkeit
durchzuſetzen leidenſchaftlichen Widerſtand bis zum
Letzten entgegenſetzen Die Sonderbündler haben kein Recht
im Namen des rheiniſchen Volkes zu handeln Vor aller Welt
berufen wir uns auf das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker Jn
feierlichſter Form verwahren wir uns gegen jeden Verſuch unſer
Recht auf Freiheit mit Füßen zu treten und das feſte Band
zu zerſchneiden das uns mit dem ganzen Deutſch
land verbindet

ſamer ins Geſicht ſchauend Und für jeden ſchienen ſeine Augen

ein beſonderes Leuchten zu haben jedem Einzelnen ſchien die Be
lehrung angepaßt

Es wurde noch ein wenig Geographie mit anſchließender
Politik getrieben Man war bei Portugal Titje Bernd zeichnete
die Portugieſen nicht grade als ein hochſtehendes Volk verwahr
loſt und von Geſchlechtsſeuchen befallen würden ſie über See in
Wahrheit niedriger geachtet als die Farbigen Und welche Kolo
nien durfte dieſes Volk beſitzen Während man Deutſchland jeden
Fußbreit Boden mißgönnte jede Spanne ſtreitig machte Nicht
Gerechtigkeit ſondern Gewalt verteilte die Welt Und wir
Deutſchen wären zu ſpät gekommen Die Erde hätte Raum und
Nahrung für alle verkehrte Machtſtellung aber ließe keine richtige
Ausnutzung zu

Das Haupt zurückgeworfen die Augen brennend wie zwei
Flammen in dem blaſſen Geſicht ſtand Titije Bernd da wie ein
Seher Ein Jahrhundert iſt zu Ende gegangen in allen
Landen braut s, ſo fuhr er fort ein Neues ringt um Werden
und Geſtalt Das Leben will etwas Wir aber ſetzen unſere
Füße Schritt für Schritt Mehr als Menſch ſein können wir
nicht Oder ſollte jetzt das Leben darauf ausgehen daß aus dem
Menſchen der Mit Menſch geboren werde Dann ſehet wohl zu
daß dieſer Mit Menſch nicht mit Raubtierkrallen zur Welt komme
ſondern Hände mitbringe gebende ſegnende Menſchenhände
Möge der Geiſt der Bruderliebe ihm den Odem geben Gott
aber der da iſt die höchſte Lebendigkeit ſei mit uns allen Amen

Langſam wurde der Saal leer Etliche der Jungmannen
wechſelten bei den Wandſchränken Vücher aus andre räumten
die Sachen fort und alles geſchah mit Ordnung und Sorgſamkeit

Hans Peter war einer der letzten die hinaustraten Er ſah
Titje Bernd vor der Tür ſtehn da gab s ihm innerlich einen
Ruck er zögerte vorbeizuſchreiten Hatte der auf ihn gewartet
Merkwürdig Zu gleicher Zeit wandten ſie beide den Kopf
ſchauten ſie einander ins Geſicht und hielten ſich wie längſt
bekannt an den Händen

Ein Bruder und Freundesbund war zeſchloſſen ohne Wort
und Verſicherung

Titje ſchob ſeinen Arm unter den des andern Du kommſt
mit zu mir, ſagte er kannſt mit Lydia und mir Salz und Brot
teilen Lydia iſt nämlich meine Schweſter mein guter Hausgeiſt

Sie gingen durch die ſtillen Straßen gingen in gleichem
Schritt und Tritt als wären ſie aufeinander eingeſtellt Hans
Peter war unendlich wohl zumute Welch unvergebene Fülle von
Empfindungen fühlte er in ſich aufgeſpart Eine überquellende
Wärme und Freude erfüllte ihn Er ſuchte nach einem Ausdruck
für ſein Empfinden und fand keinen

Jm Schatten der kleinen Kirche blieb Titje ſtehn Freund
ſagte er mit ſeiner Stimme voll Wohllaut

Frankreich

Und Freund

Neues vom Tage
Wer in Deutſchland eine Wohnung bekommk

Jm Jahre 1919 kam der Handelsmann Chapſe Apter au
Galizien nach Berlin Schon nach drei Monaten war er im Be
ſitze einer Zunächſt war er Untermieter in einer Woh
nüng in der Esmarchſtraße Dann kam der übliche Tauſch Der
Hauptmieter zog nach außerhalb und Apter der ſich auch ſchon die
Erlaubnis zum dauernden Aufenthalt in Deutſchland verſchafft
hatte erhielt ordnungsgemäß vom Wohnungsamt Prenzlauer
Berg die Wohnung zugeſprochen Zwei Jahre ſpäter lief eine
anonyme Anzeige beim Wohnungsamt ein in der mitgeteilt
wurde daß vier Mitglieder der Familie Apter obwohl ſie
Ausländer ſeien Wohnungen hätten Tatſächlich war nach und
nach die ganze Familie Apter nach Verlig gezogen und vier Brü
der Apters ſowie ſeine Schwägers hatten ſich die vier Wohnungen
binnen drei Monaten zu verſchaffen gewußt Das Wohnungs
amt beauftragte im Auguſt 1922 den Reviſor Maniag der Sache
auf den Grund zu gehen Manig begab W Chapſe Apter der
ihm den Mietsvertrag vorlegte Als der Reviſor ſich verabſchiedete
ſagt Apter Jhnen guckt ja das Taſchentuch aus dem Mantel
jeraus und machte eine Handbewegung nach der Manteltaſche des
Beamten Was es mit den Worten Apters auf ſich hatte merkte
der Beamte erſt auf der Straße denn als er ſein Taſchentuch
herausziehen wollte ſteckte in der Taſche ein Fünfzigmarkſchein
Der Beamte machte daraufhin Anzeige wegen Beſtechung
Apter beſtritt aber dem Beamten das Geld in die Taſche geſteckt
zu haben und hatte damit auch beim Schöffengericht Erfolg da
dieſes ihn wegen Mangel an Beweiſen freiſprach Hiergegen
atte die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt Jn dieſer Ver
handlung bezeichnete Landgerichtsdirektor Bernau es als auf
fällig daß 18 Mitglieder der Familie binnen drei
Monaten Wohnungen bekommen hätten während
zahlloſe Deutſche jahrelang warten müßten Wenn auch formen
alles in Ordnung ſei ſo habe es den Anſchein als ob Beamte ſich
nicht korrekt verhalten hätten Ueber dieſen Punkt ließ ſich der
Angeklagte nicht näher aus Jm übrigen ſollen jetzt ſchon 43 Mit
glieder der Familie Apter nach Berlin überſie
delt ſein Der Staatsanwalt r gegen Apter drei Mo
nate Gefängnis die in 75 Millionen Mark Geldſtrafe umzuwan
deln ſeien Der Verteidiger führte aus daß Mania keine Be
amteneigenſchaft gehabt habe Das Gericht ſchloß ſich dieſen Aus
führungen an und erklärte daß bedauerlicherweiſe nicht die Mög
lichkeit gegeben ſei gegen Fälle der vorliegenden Art einzu
ſchreiten ſo daß die Berufung verworfen und der Angeklagte frei
geſprochen werden mußte

Raubzug im Weſten Berlins
Ein mit ſeltener Verwegenheit ausgeführter Raubüberfall

hat ſich Freitag abend in Charlottenburg zugetragen Jn
dem Hauſe Wilmersdorfer Straße 53 befinden ſich im erſten Stock
die Bureauräume der Wurſtfabrik von Heider Freitag abend um
7 Uhr 40 Minuten waren bereits eine ganze Reihe Kutſcher er
ſchienen und hatten die Gelder abgeliefert als plötzlich die Tür
aufgeriſſen wurde und fünf bis ſechs maskierte Männer
eintraten die Piſtolen auf die noch anweſenden Perſonen die
Jnhaberin drei Bureauangeſtellte und zwei Kutſcher richteten
Sie forderten alle Anweſenden auf die Hände hoch zu heben und
führten dann unter ſtändiger Bedrohung mit der Waffe alle Per
ſonen bis auf die Jnhaberin nach den Toiletteräumen Dieſe
ſchloſſen ſie von außen ab Die andern Räuber rafften unter
deſſen das Geld das auf dem Tiſch lag zuſammen und zwangen
die Jnhaberin auch noch zur Oeffnung des Geldſchrankes den ſie
ebenfalls ausraubten Es gelang den Räubern zu entkommen

68 Perſonen im Umkreiſe Groß Verlins nen Laut
Ausweis des Berliner Stadtphyſikats ſind in der che vom
8 bis 14 September im Umkreiſe Groß Berlins 68 Perſonen an
Entkräftung geſtorben

Der Typhus in Alfeld Der Typhus der in Alfeld und in der
Umgebung wütet hat bisher 19 Todesopfer gefordert

Mit einer Billion durchgebrannt Bei einer Kölner Groß
bank hat ein 19jähriger Bankbeamter Unterſchlagungen vorgenom
men die nach den vorläufigen Schätzungen über eine Billion
Mark hinausgehen Der Täter iſt flüchtig

Ein grauſiger Fund Aus Berlin wird gemeldet Spazier
gänger fanden im Schloßpark zu Pankow in einem Gebüſch in
eine Zeitung eingeſchlagen die vom Rumpfe getrennten Arme
cines Kindes Nach ärztlichem Befunde ſind die Arme erſt kurz
vorher abgetrennt worden

Vom Tode errettet Die unermüdlichen Rettungsarbeiten auf
der ſchottiſchen Grube Redding bei Falkir ſind erfolgreich ge
weſen indem noch fünf Bergleute lebend herausgeholt werden
r We Die Rettungsarbeiten werden mit verſtärktem Eifer
fortgeſetzt

tönt es mit verhaltenem Jubel zurück Das war s Das hatte
Hans Peter geſucht

War s denn möglich Durfte er dieſen herrlichen dieſer
wunderbaren Menſchen alſo nennen

Jch habe auf dich gewartet, ſprach Titje und nun du ge
kommen biſt bin ich dir gut

Und ich ſuchte nach dir gab der andre zurück aber es
geſchah unbewußt und unbewußt bin ich hierher gelangt ver
irrt zufällig

Titje lächelte fein Der Zufall iſt des lieben Gottes Lieb
lingsbote, ſagte er und Verirrungen können unſere beſten Richt
wege ſein Gut daß wir uns gefunden wie

Haſt du bemerkt daß ich Ein Auge bin Du ſahſt mich
an

Ja Lieber und es ſchnitt mir ins Herz Nun will ich dir
ſchaun helfen

Noch in den Grenzen der Vorſtadt liegend beſaß der Doktor
ein Haus und Lydia die ältere Schweſter wirtete ihm Daß er
einen Gaſt mitbrachte mochte ſie wohl gewohnt ſein daß er ihn
ſo beglückt mit ſich führte ließ ſie wieder und wieder aufſchaun
verwundert ging ihr Blick den Worten und Bewegungen des
Bruders nach ihre Seele hing an ihm das ſpürte man

Nachdem das Mahl vorüber zog Lydia ſich zurück Die
Freunde blieben miteinander und ſprachen von ihrem Leben
und ob ſie ſprachen oder ſchwiegen es war gleich ſchön und ging
zwiſchen beiden ein Ueberſchwang um wie ihn nur ſehr reiche
oder noch unverbrauchte Gemütskräfte aufbringen können

Sag mir nur Titje, äußerte ſich Hans Peter den lieben
Hefundenen um die Schulter faſſend wie kommen dir ſolche
Worte Weißt du auch daß du mir das Große Neue nahe
gebracht haſt das ich längſt erfühlte aber in keines Menſchen
Bruſt Odem heben ſah Wie biſt du reich du Geſegneter Gottes

Das macht ich bin Armenarzt Freund Wo die Kümmernifs
zu Hauſe iſt da blüht mein Reich da dichtet die Wirklichkeit
Hungerlieder und Elends Pſalmen Aber ſchau mich nicht
ſo voll Erbarmen an mein Junge dies Amt nährt mich zwar
recht mangelhaft doch ich hatte die Vorſicht mir einen wohl
habenden Vater auszuſuchen Not leiden wir nicht Titje ging
im Zimmer auf und ab Jm Gegenteil neulich fiel mir das
Glück zu einen reichen Paten zu beerben Jetzt leihe ich Mittel
aus an unbemittelte Begabungen Er klappte in die Hände
Eine dankbare Aufgabe was Ueberhaupt ſo ein bißchen

Menſch Sein Vielleicht es bis zum Mit Menſch Sein bringen
Sieh ich war Schiffsarzt auf einem Dampfer für Auswanderer
und drei Jahre hatte ich ein Amt im Zuchthaus bei Schwer
verbrechern Und du
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Das neue Frachkſtundungsverfahren
Das neue Frachtſtundungsverfahren das ſich auf einen Vertrag

zwiſchen der Reichsbahnverwaltung und der Deutſchen Verkehrs Kredit
Bank Aktiengeſellſchaft in Berlin aufbaut wird vom 1 Oktober
1923 ab auch im Bezirk Halle a d S aufgenommen Jm
Einvernehmen mit der Reichsbahndirektion Halle wird die Commerz
und Privatbank in Halle als Abrechnungsſtelle fungieren Für ein weitverzweigtes Netz von Asgabeſtellen welches grh
andere Banken umfaßt wird Sorge getragen werden Das neue Ver
fahren fußt auf einer automatiſchen Stundung der Frachten auf 14 Tage
wobei die mit der Rekchsbahnverwaltung vereinbarten Koſten

1 auf die Zinſen für die gebrauchten Beträge unabhängig vom
Tage der Entſtehung der Schuld für 7 Tage zu demjenigen
Reichsbankdiskont der für Zahlungen aus der erſten Monatshälfteam 8 und für Zahlungen aus der zweiten Monatshälfte am 23
des Monats gültig war

2 auf die Proviſion von 336 v T für alle im Stundungsverfahren
abgerechneten Beträge

3 auf die Erſtattung der Selbſtkoſten für die Anweiſungshefte und
der Poſtgelder

zeſchränkt ſind Die Abrechnung der Bank mit den Kunden erfolgt halb
monatlich und zwar am 1 und 16 jeden Monats Die von der Bank
ausgegebenen Anweiſungen werden von allen Güter und Eilgutkaſſen
für die ihnen geſchuldeten Frachtenbeträge an Zahlungsſtatt angenommen
Die Anweiſungen werden den Kunden in Heftform von ihrer Bankver
bindung gegen Sicherheit oder Barzahlung überlaſſen

Die Vorteile des neuen Verfahrens ſind automatiſche Stun
dung der Frachten auf 14 Tage völlige Ausſchaltung des
Bargeldverkehrs Freizügigkeit der Anweiſungen Sie werden
bei allen Güterkaſſen der Reichsbahn ohne vorherige Mitteilung und
Vereinbarung angenommen ohne Einrichtung eines Stundungskontos
bei irgendeiner Station der Reichsbahnverwaltung Wegfall der
Gegenrechnung da ſich die geſamte Frachtſchuld aus dem letzten
Stamme ohne weiteres ergibt Sofortige Ueberſicht über welche Summe
noch verfügt werden kann Auf das äußerſte reduzierte und zuverläſſige
Buchführung Einfache Kontrolle des Frachtenkontos und tägliche Ueber
ſicht des Bedarfs Beibehaltung der alten Bankverbindung ſeitens der
Verfrachter Ausſchaltung von Unterſchlagungen Mißbrauch und jeg
licher Gefahr bei Verluſt Die Anweiſungen ſind nur zur Frachtzahlung
bei Eiſenbahnkaſſen verwendbar Erſparnis von Wagenſtand
geldern die ſich häufig infolge von oft kleinen Differenzen ergeben
Rein kaufmänniſche Behandlung der Sicherheitsfrage Anwendung des
Verfahrens auch für kleinere Verfrachter weniger als 50 Stundungen
monatlich die früher vom Stundungsverfahren ausgeſchloſſen waren
Zentraliſierung der Frachtenzahlungen für das ganze Reichsgebiet an
einer Stelle bei Unternehmungen mit verzweigten Betrieben Berech
nung der Speſen nur vom tatſächlich verbrauchten Kredit Vereinfachung
aller Dispoſitionen Vermehrte Liquidität aller Betriebsmittel

Ankaufspreis von Silbermünzen Ankauf von Reichsſilbermünzen
durch die Reichsbankanſtalten ab 1 Oktober zum 15 millionenfachen Be
trage des Nennwertes

Wezel Naumann G in Leipzig Der Aufſichtsrat hat be
ſchloſſen einer auf den 2 November d J anzuberaumenden General
verſammlung die Erhöhung des Aktienkapitals von 28 Mill auf 40 Mill
Mark vorzuſchlagen Die Aktien ſollen einem Konſortium überlaſſen
werden das 7000 Aktien im Verhältnis von 1 den alten Aktionärenanbietet während 5000 Ablien im Jntereſſe der Geſellſchaft verwertet
werden ſollen Der Bezugskurs für die alten Aktionäre ſoll durch die
Generalverſammlung feſtgeſetzt werden und iſt mit dem Gegenwert von
1 Dollar in Ausſicht genommen

Nienburger Maſchinenfabrik Nienburg a Saale Jn derGeneralverſammlung teilte der Vorſitzende mit daß die Geſellſchaft auf

aſſe antuaro le etren und Hantaneagontage
wie Mitesser Blütchen Hautröte Pickel Pusteln u s wzu vertreiben besteht in täglichen Waschungen mit der echten

Tersduvefol Jeife
von Bergmann Co Radebeul überall erhältlich

Am
Um 3 Uhr nachm telephonisch Ubermletelt

che Berſi iner Börsenkurse vom l

ein 75jähriges Beſtehen zurückblicken könne Die Bilanz für das Jahr
1922,23 wurde genehmigt und die ſofort zahlbare Dividende auf
100 Prozent feſtgeſetzt Dem Antrage der Verwaltung gemäß
wurde beſchloſſen das Grundkapital um 20 Mill M alſo von 16 auf
36 Mill M zu erhöhen und zwar durch Ausſabe von 18 Mill MStamm und 2 Mill M Vorzugsaktien Von den Stammaktien werden
den alten Aktionären 726 Mill M im Verhältnis von 1 zu einem
noch vom Auſſichtsrate feſtzuſetzenden Kurſe angeboten werden

Eleltrowerke Aktiengeſellſchaft Die ordenkliche Generalverſammlung
erledigle die Regularien und beſchloß die Ausſchüttung einer Dividende
von 200 Proz für das am 31 März 1923 beendete Geſchäftsjahr Neugewählt wurden in den Aufſichtsrat G ieraldirettor Henrich Deutſche
Werke Baurat Janiſch Bayriſche Stickſtoffwerke Direktor Dr OlivenGeſellſchaft für elektriſche ünternehr nungen und Generaldirektor Dr
von der Porten Vereinigte Aluminiumwerte

Berliner Produktenbörſe

Politiſche Beſorgniſſe und die ſtarke Aufwärtsbewegung der
Deviſenkurſe veranlaßten im Produktenverkehr eine ſcharfe
Steigerung der Preisforderungen und außerordent
lich eingeengtes Angebot Zu ſehr bedeutend geſtiegenen Preiſen

nahmen die Mühlen in vermehrtem Umfange Ware auf zumal
der Weſten dringenden Begehr zeigte Roggen wurde zu weit
auseinanderliegenden Preiſen gehandelt Gerſte ſtieg unter großem
Begehr für Graupenfabrikation und Futterhandel Brauereien
varen wegen der Geldknappheit zurückhaltend Hafer wurdehauptfächlt ch für den Weſten verlangt Für Raps zeigte ſich leb

hafte Nachfrage Futterſtoffe wurden teurer bezahlt bei ruhigem
Handel für den Konſum

Rotierungen in Tauſenden per Zentner

Frühkartoffeln a Roggenmehl 709 11 1300000
Weizen märk 380 390000 Weizenkleie 190 200050n pomm 370 380000 VRoggenkleie 170 175000

mechklenb Rapsſchleſß Rübſen SRoggen mär k 340 350000 Leinſaat
pomm S Erbſen Viktoriaweſtpr S Kleine Speiſeerbſen
mecklenb Futtererbſenſchleſ 325 340000 Pelnſch henWintergerſte Ackerbohnen

neue Wicken eSominergerſte märk 3690 380000 Blaue Lupinen

Hafer mär k 330 535000 Gelbe Lupinen
v pomm Seradellav mecklenb S Ravskuchen 320 330000p ſchleßfg 390 335060 Leinkuchen n

Wais o Prov ng prpt Trockenſchnitzel 170 180000loco Berlin c Zuckerſchnizel
ab Hamburg Dorfmelaſſe 150 162000Weizenmehl 702 3 12 1500000 Kartoffeiflecken 320 325000
Nauhfutternotierungen nichtamtlich

gepr 32 34000 Haferſtroh drahtgepr 351 32900 bindf gevr Stroh 21 bis
23000 gebünd Langſtroh 23 25000 Wieſenheu 1 S 21 25006 besgl
2 S 20 21000 alles per 50 kg ab Station

Mokallnofierunoen
Rotierungen in Tauſenden

Berlin 1 Oktober 1923
Nokierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupfer wire bares promt cik Bremen oder

Notterdam D

Weizen und Roggenſtroh draht

Notierungen der Komminion des Berliner Metaübörſenvorſtandes
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadeknpfer 99 99 95 100000Hüttenweichblei 43 46000Orig nalhüttenrohzink Preis im frei en Veru iehr 54 56000
Hüttenrohzink ab Dtſch Hütte Ps v Zinkhüttenver SRemelited Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 38 40000

Originalhüttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 185 190000desgl in Waiz oder Drahtbarren
Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 330 335000
Hüttenzinn mindeſtens 990 320 325000

fär 1 KiloKeinnickel 98 999 iAntimon Regulus 43000Silber in Barren ea 900 ein zehn 6200
n

Be öuhhe Handels
d Wi waſts uitung

un 22D ääder Dollar 241 395 000

Jnnerpolitiſche Beſorgniſſe veranlaßten ſchon im Vormittags
verkehr ein ſcharfes Anziehen der Deviſenpreiſe und im Zuſammen
hang mit dieſen Verhältniſſen eröffnete der Effektenverkehr in
erregter Stimmung unter außerordentlich ſtarkem Kauf
andrang auf allen Umfatzgebieten Die Furcht vor einer weite
ren Verſchlechterung der Mark veranlaßte alle Kreiſe zum Erwerb
von Effekten Am Montanmarkte ſtiegen infolgedeſſen die Kurſe
teilweiſe bis ziemlich zur Verdoppelung des bisherigen Standes
Auf anderen Gebieten erreichten die Beſſerungen einen ähnlichen
Umfang Valutapapiere wurden entſprechend der Deviſenſteige
rung teurer bezahlt Später wurde die Haltung unſicher als die
amtliche Meldung über die Vorgänge in Küſtrin die übertriebenen
Gerüchte abſchwächte Die anfänglichen Notierungen konnten nicht
voll aufrechterhalten werden da die Spekulation ſich vielfach zu
Gewinnrealiſationen veranlaßt ſah Der Kursſtand blieb aber
noch weſentlich höher gegen den Vortag Nachbörslich wurde der
Dollar weſentlich über 300 gehandelt

In Berlin koſtet heute

Geld Brief Geld Brief1 Dollar 241395000 242605000 1 Pfund Sterl 1027250000 110275001 holl Gulden 94762500 95237500 1 Lire Jtalen 10972500 11627 00
1 franz Frank 14763000 148370001 Peſetaſ Span 32917000 33082500
1 jchwetz Fran 43092000 43308000 1 Peſo Argent 80199000 80601000
1 belg Frank 12568500 12631500 1 MarkkaFinnlj 6483750 6516250
1 Tſchech Krone 7231875 72638125 1 Lew Bulgar 2244375 2255625
1 ſchwed Krone 64239000 64561000 1 Lei Rumän S
1norw Krone 38394000 38496000 1 Den Japan 118702500 119297500
1 dän Krone 43092000 43308000 1 Milreis Braſil 22942500 23057500
1öſterr Krone 3412 3428 1 Dinar Jugoſfl 2793000 2807000
1 ungar Krone 12967 13033 1 Milrs Port 95760001 9624000

Die Mark in New York An der geſtrigen New Yorker Börſe ſtellte
ſich der höchſte Kurs für die Mark auf 0,00000057 175,4 Mill Mark
für den Dollar im Verlaufe trat eine weſentli iche Abſchwächung ein
ſo daß ein niedrigſter Kurs von 0,00000050 200 Mill Mark für den
Dollar erreicht wurde Der Schlußkurs für die Mart ſtellte ſich
auf 0,00000050 Geld 0,00000052 Brief was im WRitiel einer Parität vor
196,1 Mill Mark für den Dollar entſpricht

Nullenwirtſchaft
Ein bekannter Berliner Großbankdirektor ſagte vor einigen

unter Hinweis auf die Aufſtockung des Bankgebäudes
neuen Stockwerke nur für die Nullen Dies iſt ein Wort das für die
ganz deutſche Wiriſchaft ſeine traurige Bedeutung hat Auch die Reichs
hank iſt infolge der Nullenwirtſchaft ſo mit Arbeit überlaſtet daß wich
tige Arbeiten vernachläſſigt werden und notwendige Maßnahmen nicht
hurchgeführt werden können weil es an Beamten fehlt Jn der Privatinduſtrie ſieht es nicht beſſer aus Von den Werken kommt die Klage
daß ſie die Lohnzahlungstermine wegen der Unmöglichkeit einer püntt
lichen Lohnberechnung nicht innehalten können Dabei ſind die Lohn
bureaus bereits bis auf den letzten Platz mit Beamten beſetzt Eine
weitere Vergrößerung ſcheitert in den meiſten Fallen an der Raumfrage
Zu dieſen Schwierigkeiten kommen noch andere hinzu Die üblichen
Formulare reichen nicht mehr aus und auch die vorhandenen Rechen
maſchinen ſind auf die gewaltigen Ziffern nicht eingeſtellt und deshalb
nicht verwendbar Die auf die großen Ziffern verſchwendete Arbeitskraft

wird allmählich ſo groß daß es unbedingt notwendig erſcheint hier mit
ernſtlichen Sparmaßnahmen einzuſetzen Eine Denomination iſt drin
gend erforderlich Dieſe Notwendigkeit ergibt ſich nicht nur aus wiri
ſchaftlichen ſondern auch aus pſychologiſchen Momenten Die über die
furchtbare Wertkloſigkeit der Mark hinwegtäuſchende Millionen und Mil
liardenrechnung wirkt ganz zweifellos demoraliſierend Die großen Ziffern
täuſchen einen Reichtum vor der abſolut nicht vorhanden iſt Auch aus
dieſem Grunde iſt deshalb eine Abſtempelung der Noten etwa
auf ein Hunderttauſendſtel zu wünſchen Wirtſchaftliche Komplikationen
dürften aus dieſer Maßnahme kaum erwachſen da der effektive Wert der
Noten dadurch ja in keiner Weiſe berührt wird Jn techniſcher Hinſicht
würde dieſe Aktion auch bewältigt werden können wenn Banken Poſt
anſtalten und andere Jnſtitute ſich daran beteiligten Die Frage iſt ſo
ernſt und dringend daß die zuſtändigen Stellen ſie einer baldigen Löſung

Tager
Wir bauen die

W ſollten
Oktober
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Dienstag abds 7 Uhr
Figeunerliebe
Mittwoch abds 7 Uhr
Der Freiſchüßz

ICCIE aw bauen und ſind die meiſten Gaswerke Ab
Abends s Uhr

Gastspiel
desbest Komikers
Paul Beckers

und
d Damendarstell
frita fhurm Sylvart

ind 3 akt Burleske
Die Hamburg Filiale

v Kraatz u Neal
Lachen Lachen
Lachen ohn Ende
Vorverk 11 1 Uhr

S Bergmanns S
Sparbrenner

werden täglich von I bis S Uhr ieſaur ges Mars la Tour Große
Ulrichſtraße 10 Zimmer 2 praktiſch V
geführt Gaserſparnis 30 60 e

BergmannSparbrenner laſſen ſo
feden Gasherd und Gaskocher ein

nehmer dieſer Brenner Gasherde und
Gasmeſſer zu den Vorführungen ſtellt das
hieſige Gaswerk Gutachten zur Einſicht
Um regen Beſuch und Beſtellung wird

J Bekanntmachung

gebeten

Anrärtfge Neeater

Neues Theater in
Leipzig

Dienstag 2 Oktbr 7
Der Troubadour
Altes Theater in

Leipzig
Dienstag 2 OKtbr T

Die Hermannsſchlacht

Operetten Theater
in Leipzig

Dienstag 2 Okt 7
Mädi

Stadttheater
in Magdeburg

Dienstag 2 Okt 7
Der Widerſpenſtigen

Zähmung

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Dienstag 2 Oktt 7
Haſemanns Töchter

Friedrich Theater
in Deſſau

Dienstag 2 Okt 79
Der Wildſchütz

Stadttheater Erfurt
Dienstag 2 Okt 71

auigung ohne Kaufrwo

G Vester H
Bahnspeditlon Rollkuhrwerk

und bagerung

Halle 3 d Saale
Dietanzende Nymphe

Telegr Radr

en
Siegmunt Joachimsthal

Telegr AdrHalle a d S

und 20 tragende
Färſen und Herdbuchkühe

Kataloge werden durch Nachnahme von der Geſchäftsſtelle
des Verbandes Halle a Reilſtraße 78 Fernruf 4526
verſandt Die Tiere werden gegen Hafer verſteigert Bei
Barzahlung erfolgt die Umrechnung nach der auf der Auktion
bekanntgegebenen Hafernotierung Beſtätigte Schecks werden

Ehrlicher fleißiger

jünger Bäcker
welcher anch mit Pferden
umgehen kann findet
ſofort dauernde Stellung
Bäckermeiſter Fiedler
Weltewitz b Eilenburg

Junger Mannder ſich in d Landwirt
ſchaft ausbilden will
kann am 15 160 in mein
Lehrbetrieb unt günſt
Bedingungen eintreten

H Köhler Ritters
dorf b Kranichfeld

Tücht Mädchen
welches alle vorkommen
den Arbeiten verrichten J
muß wird ſofort geſucht
Frau Fiedler Bäcker
wefſter Weltewitz Poſt
Jeſewitz

Hausmädchen
ſelbſtändig fleißig und Ang
ehtlich geſucht
Frau Enax Leipzig

106 Zuchthieh Verſteigerung
des Verbandes für d Zucht des ſchwarz
bunten Tieflandrindes in der Provinz

Donnerstag den 4 Oktober 1923

ca 50 Zuchtbullen

Sachſen

vormittags 11 Uhr in
Vi kStendal e rege

12 20 Monate alt

in Zahlung genommen

Das Ev Mutter
haus Langebrück i
Sa ſtellt jederzeit gut
ausgebi d Schweſt ein

Suche für ſofort oder
ſpäter

Wirkſchafterin
zu meiner Unterſtätzung
Mörbach b Wolkramsh
FranMarthasSchulze

Suche zu ſof evtl
ſpäter tücht erfahr

Stubenmädchen
das möglichſt ſchon in
größerem Landhaushalt
tätig war Nähkenntn
erwünſcht Lohn nach
Weizenwährung Frau

Suche erfahrene

Kindergärtnerin
zu mehreren Kindern

Frau v Schweinitz
Berlin NW

Schloß Bellevue

Gohlis Pariſer Str 15

Marie Haegemann
Kammergut

Lützendorf b Weimar

Geſucht l ſelbſtänd
Stütze und 1 ſauberes

Küchenmädchen
Felſenkeller Bad
Jlmenau in Thür

Stütze
in Küche und Haushalt
erf kinderlieb Haus
halt 3 Perſ gute Be
dingung für ſofort geſ

eb m Referenzenan
Frau General Wolff

Charlottenburg
Königsweg 31

Weibl Lehrling
mit cuter Schulbildung
unt perſönlicher Anlei
tung des Chefs für alt
angeſeh Buchhandlung
geſucht Nur Ta chen
geld aber vorzügl Aus
bildung
G Genſel Grimma

Chauffeur

ſucht Stellung Voigt
Halle Raffinerieſtr 18 II

Leipziger Straße 88

Lya Mara
ErichkKaiser Titz
in dem Filmwerk
10 Akte 10 Akte

Das Mädel
von Picacdilly

I TeilDie Brett Lady
II Teil

Eine lustige
Verbrecherjagd

Beide Teile
in einer Vorstellung

Beginn 4 Uhr

Walhalla
lichtsp Theater
Der Film der bei
seiner Erstauffih
rung Riesenerlfolg

erzielte

Taifun
7 spannende Akte

fix und Fax
als Autoshieber

2 Akte

Beginn 4 Uhr

4

Alte Promenade I la

Die Sonne von

St Monte
Spielfilm nach d be
kannt Ullstein Rom
v Paul Oscar Höcker

mit
Hedda Vernon
Johs Riemann

Die Buhrsdande

Ein Film aus dem
Ruhrgebiet

Beginn 4 Uhr

v Konzertdirektion Rummerehl
Dienstag 2 Oktober 8 Thaliasäle Konzert

Felix Rob Mendelssohn
Cello

Adolf Waterman
Klavier

Konzertflügel Steinway Sons von B Döll

V ertre
r aunvwe

g2 automo
A

S

pr Krapp A Essen
re A
dil Verkaufs A

Mürnderg

Schmelzwerk Schmelzwerk
J Telephon für Ferngespräche 5867Telephon für Ortsgespräche 6207

J 3Metallschmelzwerk Allgemeine Ortzlranlen laſſe desögallreiſes

t 3 i a i8 7 n t 8 t 1830 Auf die bisherige Lohnſtufeneinteilung Bekanntmachung vomin 801 me zerel 801 k 3 20 v Mts ſind folgende Lohnſtufen aufgebaut

Aufbereitungswer o Tagesentgelt Grund Wvochen
für alle Arten metallische Rückstände wle Aschen einſchl Sachbezüge lohn beitrag gen
Krätzen Kehrichte vortnreinigte Späne usw sowie H in Mill in Mill Akhlin Tauſ Ab in in e
Ankauf sämtlicher Altmetalle t 52 über 110 145 130 81900 65
t 53 145 175 160 100 809 80z S 5 175 225 200 126 000 100Eigenes Laboratorium Proben erwünscht 250 157 500 125

Privatgleisanschluss J 55 275 300 1309000 1501157 330 390 360 226 800 180S S 58 v 890 420 264 600 210Die Stufen 52 bis 54 ſind vom 30 v Mts in Kraft getreten Die
Barleiſtungen werden nach Ablauf von 14 Tagen gewährt Die Jnkraft
ſetzung der Stufen 55 bis 58 wird ſpäter bekanntgemacht

Eine beſondere Mitteilung erhalten die Herren Arbeit
geber nicht

Halle den 1 Oktober 1923
Der Vorſtand O Keltſch Vorſitzender

Werschen Weibenfelser Braunkohlen

Aktien Gezellschaft

in Halle a d S
Die Herren Aktionäre unserer Gesell

schaft werden hierdurch zu einer
ausser ordentlichen General

Versammlung
au

Mittwoch den 24 Oktober 1923
mittags 12 Uhr

im Hotel Stadt Hamburg in Halle a d
S eingeladen

Tagesordnungl Erhöhung des Grundkapitals um bis
zu 48 Miſlionen auf bis zu 62 Millionen
Mark unter Ausschluss des gesetzlichen
bezugsrechts der Aktionäre

Festsetzung der Modalitäten der
Aktienagusgabe des Mindestausgabe
kurses und der Stückelung der neuen
Aktien

Ev Ermächtigung des Vorstandes
die Ausgabebedingungen einschließlich
des Zeitpunktes der Einzahlungen
selbständig auch für gewisse Aktien
beträge verschieden festzustellen und
die erforderlichen Vereinbarungen
namens der Gesellschaft zu treffen
Sotzungsänderungen S5 lt Gesell
schaftsvertrag vom 28 12 1911

a Henderung des S 3 des Gesell
schaftsvertrages Betrag und Einteilung
des Grundkapitals betreffend sowie Zu
lässigkeit einer von S 214 s ab
weichenden Gewinn verteilung und einer
Ausgabe von Aktien zu einem höheren
als den Nennbetrag

b Henderung des Gesellschaftsver
trages in S 28 g durch die Einschaltung
Erhöhung des Grundkapitals inbe

griflen nach dem Worte Gesell
schaftsvertrag und in S 29 Abs b
durch Streichung der Worte Erhöhung
oder und durch Streichung des S 29
Abs c

c Henderung des S 20 Bezüge des
Aufsichtsrats betreffend

3 Ermächtigung des Aufsichtsrats zu
Satzungsänderungen die nur deren
Fassung oder die Reihenfolge der S
betrelflen
Zur Teilnahme an der Generalver

sammlung ist jeder Aktionär berechtigt
Um in der Generalversammlung Zu
stimmen oder Anträge zu stellen müssen
die Aktionäre spätestens am Sonnabend
den 20 Oktober 1923 bis 3 Uhr nach
mittegs entweder bei der Kasse der Ge
sellschaft in Ialle Prinzenstr 16 oder bei
einer der nachbezeichneten Banken

in Berlin bei der Dresdner Bank
bei der Berliner Handels

gesellschaft
in Prag bei dem Bankhause Petschek Co
in Frankfurt a M bei dem Bankhause

Bass Herz
bei dem Bankhause Wilhelm

J Homberger
in Halle a S bei dem Bankhcuse

Reinkold Steckner
in Zeitz bei dem Bankhause Kühne

Ernesti
a ein doppelt angefertigtes arithmetisch

geordnetes Nummernverzeichnis der zur
Teilnahme bestimmten Aktien einreichen

b ihre Aktien oder die darüber lauten
den Hi nterlegungsscheine der Reichs
bank oder der Bank des Berliner
Kassen vereins hinterlegen und bis zur
Beendigung der Generalversammlung
dort belassen

Halle a S den 28 Sept 1923
Der Aufsichtsrat

Schiffer Vorsitzender,

dewohrt end empfohleo egen

hzutunhege n ken
Kamptaderneshwüre/frosr

ädenAite Wunden

Zu haben in Apotheken
Na Schuden 40 Wende är

W

e ehe

An nIKA AEo r r r r r r oMIED AMMEREICAM UMESs c
Nach

NORD ZENTRAL VUND SODD

KMERIKA
AFRIKA OSTASIEN USsV/
Siilige Seförderung äöber deutsche und

ausſändische Häfen Hervorra gende
I Klasse mit Speise und Rauchsaal
Erstklassige Saloo u Kajütendampfer

Etwa wöchentliche Abfahrten von

HMAMBURG NACH HEWV VORK
Reise Auskünfte u Drucksachen durch

HAMBURG AmERIXA LiHMIE
Hamburg

in Halle a d S
Georg Schuitze Bernburger Str 32

und

Haliesches Verkehrsbüro Roter Turm
Marktplatz

Frachtauskünfte durch das
Schiffsfrachtenkontor G m b H

Magdeburg Alte Ulrichstrasse T
m

Aus amtlichen Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B Nr
301 iſt heute bet der Firma Zeche Ellen Ge
ſellſchaft mit beſchränkter Haftung in Halle ein
getragen Direktor Hermann Borelli in Halle
iſt nicht mehr Geſchäftsführer Direktor Emil
Eberlein in Halle iſt zum Geſchäftsführer be
ſtellt worden Der Prokuriſt Kaufmann Her
mann Schroeter iſt berechtigt die Geſellſchaſt
nicht nur in Gemeinſchaft mit einem Geſchäfts
führer ſondern auch zit einem anderen Pro
kuriſten rechtsverbindlich zu vertreten Dem
Kaufmann Richard Krüger in Halle iſt Ge
ſamtprokura dahin erteilt daß er in Gemein
ſchaft mit einem Geſchäftsführer oder einem
anderen Prokuriſten die Geſellſchaft zu vertreten
berechtigt iſt Die Prokura des Kaufmann
Emil Eberlein in Halle iſt erloſchen

Halle den 25 September 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A Nr
3503 iu heute bei der Firma Karl Buſch
Bergwerks und Hüttenprodukte Baumaterialien
Düngemittel Jnduſtriebedarf in Halle ein
getragen Dem Fräulein Helene Kirchhof in
Halle und dem Fräulein Eliſe Funke in
Weißenfels iſt dergeſtalt Geſamtprokura erteilt
daß jedes von ihnen in Gemeinſchaft mit einem
anderen Prokuriſten zur Vertretung und Zeich
nung der Firma ermächtigt iſt

Halle den 26 September 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B Nr
268 iſt heute bei der Firma Mitteldeutſche
Schweinemaſt und Zuchtanſtalt Geſellſchaft
mit be ſchränkter Haftung in Halle eingetragen
worden Albert Geike iſt als Geſchäftsführer
ausgeſchieden und an ſeine Stelle Hugo Bat
zum Geſchäftsſührer beſtellt

Halle den 26 September 1923
Das Amtsgericht Abt 19

vo Sack
e Leipzig Brühkl x

ſpäter Stellung als
Melker Kuh oder

Schweinefütterer
wo ich die Arbeit mit
der Frau u Sohn ver
richten kann in kleine
Wohnung auch Not
wohnung weil keine
Mööel da ausgewieſen

Albert Bendzuweit
Kriele Kr Weſthavel

land Brandenburg

Junger Kelluer
21 an flottes und
ſelbſtändiges Arbeiten
gewöhnt ſucht geſtützt
auf gute Zeugniſſe und
la Frackgard Stelle in
flottgehendem Kaffee od
Reſtaurant Off erbet

an Paul Knorr
bei W e ndiſch

Großenhaini Sachlen
Aeußere Dresdener

Straße Nr 3

Berh Schweizer
ſucht 15 10 Stellung

Karl Saftig
GisperslebeuKil

Suche zu ſofort oder Junges Mädchen

ſucht Stellung als
Zimmermädchen für
hier oder auswärts
Offerten unter T 3836
an die Exped d Zeitg

weh bevarche

Möbi Zimmer
möglichſt 2 in beſſerem
Hoeuſe von gurſituiertem
gebildetem Herrn mitt
tieren Alters geſucht
Wäſcheund Kohlenwerd
geſtellt Off unter T
3854 an die Geſchäfts

dieſer Zeitung

MNöbl Ziwme
für ſofort oder 15 Okt
möglichſt Süden geſucht

Off unter T 3885 n
die Geſchäftsſtelle dieſer

Je tung

2 eere Zimmer
mit Koch gelegenheit 3
15 10 gegen Lebens

mittel geſucht Offerten
unter T 3862 an die
Geſchäftsſtelle dſ Zig

r

lanze Hamen od ornam

läßtz Zeichnenv Wäſche
uſw web rote Schrift a
weiß Vande H Schnee
Nachkf Gr Steinſir 84

300000000000
Arbeitshosen
Barchenthemden
blaue Jacken
Breecheshosen
Sport Joppen
liefert laufend jede
Menge zu bllligsten

Tagespreisen
W Lossin

Fisenach
Werneburgstrasse I

kinlöeung leipriver Ktaltechudh deine

Von der Anleihe von 1908 werden sämi
liche noch umlaufenden und noch nicht
gelosten Schuldscheine Lit A zu 5000
Lit BB zu 2000 Lit B zu 1000 Lit C
zu 500 M zur ausserordentlichen Rück
zahlung für den 31 März 1924 gekündigt
Der Nennwert dieser Schuldscheine wird
vom Tage der Fälligkeit ab nicht mehr
verzinst

Die nachstehenden Nummern sind Reste
aus früheren Huslosungen Der Nennwert
dieser Schuldscheine wird jederzeit aus
gezahlt aber vom Tage der Fälligkeit ab
nicht mehr verrzinst

Lit A zu 5000 M Nr 662 763 2607
Lit BB zu 2000 M Nr 1014 4104 4796

t 5914 7009 7191 13224 13561

Lit B zu 1000 M Nr 465 632 2228 2236
W 2960 3087 3472 3723 3930 9168

r 5 zu 500 M Nr 559 890 1348 1623

000000000000 Der Rat der Stadt Leipzig 20 9 23

1 möbl
möglichſt im Zentrum
wird geſtellt Offerten

2 leere Zimmei
und Küche für 2 Perſ

zum 1 10 ſucht
Lehrer Hebecker

Bitterfeld

Junger Mann in gehobener Stellung
ſucht für ſofort

Expedition dieſer Zeitung

Reiſetoffer
großer Rohrplattenkoffer
zu kaufen geſucht Off
unter K 50 an die Ge
ſchäftsſtelle dſ Zeitung

ßienenhonig
ſucht zu kanfen
A Weinrich

Eiſenach
Philoſophenweg 2

Fernſprecher Nr 563

Himmer
der Stadt Bettwäſche
unter N 1210 an die

Aufſehnitt maſchine
Fleiſchwolgf billig
zu verkaufen Römer

Ein hHerrenzimmer
faſt neu preiew zu verk Schirmer Tel 2641

Marineoſſiziers
uniform

blau zu kaufen ge
ſucht Angebote mit
Preisangabe und Be
ſchreibung der Stücke
unter H 6717 an die
Expedition dieſer Zeitg

Kaufen verkaufe

ſtändig Grundſtücke
Geſchäfte Gaſt und

Landwirtſchaften
uſw Zahlungsfähige
Käuſer auch auf Gold
und Dollerbaſis zahl

reich vorhanden
Mitteldentſches Jm
mob und Agenturbüro Schönebeck a
Elbe Eibſtraße 4

Fernſprecher Nr 56
Rückporto erbeten

RudolfHaymſtr 16 III üwinin

Beteiligung
tätige Kapital nach Ver
einbarung ſucht beſt
empfohlener led Kauf
mann ev Vertrauens
ſtellg mit größ Einlage
Angeb unt O 1211 an
die Erped dieſ Zeitung

WVrtemnicht

Student ert Nachhitfe
ſtunden Off unter T3894 a d Exped d Bl

GeburtBernburg
brandt 1 Tochter Todesfall Friedr Richter

Eduard Hilde

77 Jahre
Leipzig

Rudolf Höme
Verlobte Elſe Kneer mit

Käthe Waſchmann mit Dr
Gerhard Di Pol Johanna Wenzel mit Kur
Ottiger Trudel Anders mit Kurt Wolf Hed
wig Rippke mit Franz Bauer Herta Schultze
mit Herbert Götzinger Marie Walther mit
Gabriel Herbrig Martha Wiegand mit Ernſt
Winter Gertrud Vetterlein mit Cemens Enders
Ge trud Jordan mit Martin Lunderſtädt Lisbeth
Hantſchmann mit Karl Kolze Gertrud Frenzel
mit Bruno Pichel Gertrud Richter mit Hans
Mansfeld Jiſe Echard mit Gerhard Klüe
Jlſe Käſtner mit Fritz Hübner Katja W
Romanoff mit Nihad Jbrahimoff

Weimar Verlobte Eliſabeth Schar
nagel mit Hermann Seidler Todes
fall Guſtav Adolf Wollenberg 78 Jahre

Jeitz Verlobte Elſe Priſchenk mit
Paul Meſchke Gertrud Pietraszewski mit
Andreas Blödl

Kirchliche Nachrichten

Paulusgemeinde Dienstag 8 Hohen
zollernſtraße 11 BGemeinſchaftsſtunde Bach
Können wir unſere Feinde lieben

to

iſt
Ve

zu
zuck

dag

in

Ge

geb

Une
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